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Morgenland ist nicht Abendland
Erwin A. Sautter

An Beerdigungen bei muslimischen
Völkern bleiben Frauen unsichtbar: Weder
bei der Abdankung in Kairo noch bei
der Grablegung Arafats in Ramallah

traten sie in die Offendichkeit. Warum
die Schweizer Aussenministerin diese

Regeln nicht kennt oder nicht wahrhaben

wollte, bleibt ein Rätsel. Aber das

Delegieren ist offensichdich ihre Stärke

nicht. In Kairo hat sich die Schweiz

blamiert, diplomatisch daneben
benommen. Das wirft schon Fragen auf.

In vieler Hinsicht. Berichtete «ber.»
unter dem Zwischentitel «Keine First
Ladies» in der NZZ vom 13./ 14.
November verhalten vorwurfsvoll, dass

«in islamischen Ländern nur Männer
den Toten das letzte Geleit geben». Im
abendländischen Bern hat man von
morgenländischen Bräuchen und Sitten

entweder keine Ahnung oder wagt
sich aufs politische Parkett, das Ansehen

des Landes missachtend. Hoffentlich

unbewusst. Aber Regierungsmit-
gliedern ist Unbewusstsein nicht zu
verzeihen. Und deren Beratergilde
noch weniger.
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